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Ziele des Bausteins

Seit Menschen für ihre Arbeit bezahlt werden, ob nun mit Nahrung und Klei-
dung, Kauri-Muscheln oder Geld, machen sie sich Gedanken über den ge-
rechten Lohn. Der vergleichende Blick auf das Einkommen des anderen hat
viel Unfrieden gestiftet und tut dies immer noch. Erst dem modernen Staat un-
serer Zeit ist es gelungen, Bedingungen zu schaffen, die es ermöglichen, den
erwirtschafteten Wohlstand auch gerechter zu verteilen.

Wenn Sie diesen Baustein durchgearbeitet haben,

- kennen Sie die wichtigsten Komponenten des Einkommens;
- können Sie das Problem der gerechten Einkommensverteilung darstellen;
- können Sie die Einkommensverteilung in den Grundzügen beschreiben;
- ist Ihnen die Bedeutung des Staates als Wirtschaftssubjekt bekannt;
- sind Sie mit den Verteilungswirkungen der wichtigsten Steuern vertraut;
- kennen Sie die wichtigsten Instrumente der Verteilungspolitik.
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